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Am Jugendstil entzündeten sich die Geister 
von Befürwortern wie Gegnern nicht erst im 
Rückblick. Das Glas des Jugendstils war lange 
Zeit verpönt und ist heute beliebter denn je. 
Die Gläser dieser Ausstellung werden durch 
einen Faden zusammengehalten – einen glä-
sernen. Das Geschick, die Geduld, die Meis-
terschaft, die dazu gehören, das glühende 
Glas vor dem Ofen zu umspinnen, zu vernet-
zen und zu kämmen, können wir kaum noch 
ermessen, jedoch bewundern. Diese Ausstel-
lung belegt die großartige Vielfalt, die sich 
aus den Fadentechniken schöpfen ließ.

Vorderseite links: Kleiner Pokal mit Silberfuß, Kristallglasfabrik Benedikt von Poschinger, Oberzwieselau, um 
1906, rechts: Vase »Phänomen Gre 356« von Johan Lötz Witwe für die Weltausstellung Paris, 1900.


